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Herzlich Willkommen in der 
SKG-Arena

Liebe SKG-Fans, 

zum Heimspiel in der Gruppenliga Darmstadt begrüßen wir recht herzlich die 
Mannschaft des TSV Auerbach sowie den Schiedsrichter und seine Assistenten. 

Der Saisonstart war für die SKG nicht optimal. Jeweils eine schwache Halbzeit gegen 
Riedrode und Münster, danach Leistungssteigerung, aber es reichte in Summe nur für 
einen Punkt. Auch tragen verletzte und kranke Spieler sowie Urlauber dazu bei, dass 
man innerhalb des Mannschaftsgefüges umstellen muss und daher die Abstimmungen 
aus der letzten Saison nicht funktionieren. 

Jetzt gilt es im zweiten von 4 Heimspielen in Folge endlich einmal einen 
Befreiungsschlag zu schaffen, um sich nicht von vornherein auf den Abstiegsplätzen 
einzunisten.  

Der heutige Gegner aus Auerbach der zweite KS-Club in der Liga ist wesentlich besser 
in die Runde gestartet als die SKG, auch wenn nur 3 Punkte auf der Habenseite stehen. 
Ein herausragender Sieg mit 5:0 in Höchst und eine sehr gute Vorstellung mit einer 
knappen 1:2 Niederlage beim Favoriten Langstadt/Babenhausen lassen aufhorchen. 

Da muss insbesondere die Bickenbacher Defensive auf die schnellen Angreifer um 
Toptorjäger Nico Jäger aufpassen, um nicht schnell wieder auf die Verliererstraße zu 
gelangen. Die eigene Offensive muss mehr Tordrang entwickeln und das Passspiel das 
Niveau der letzten Runde kommen. Es wird sicherlich ein heißer Tanz in der SKG-Arena. 

Für das Spiel wurde das Heimrecht getauscht, da die Stadt Bensheim die 
Kunstrasenplätze im Weiherhausstadion saniert und daher keine Spielmöglichkeit dort 
bestand. 

Die 1b pausiert noch einmal und kann die 1a emotional unterstützen 

So wünschen wir uns ein faires Spiel mit vielen Zuschauern und 3 Punkte für die SKG. 
 
In dem Sinne: NUR DIE SKG und sportliche Grüße, 

Armin Zeißler 

Vorsitzender SKG Abt. Fußball 



Noch reichlich Sand im getriebe

SKG Bickenbach 1A – SV Münster 0:4
Am 2. Spieltag der Gruppenliga-Saison hatte unsere Erste den SV Münster zu Gast, 
einen Gegner, der in der letzten Saison zweimal knapp gegen unsere SKG gewonnen 
hatte und daher auf Augenhöhe hätte sein können. Doch an diesem Sonntag trat die 
SKG eher wie ein Käfer gegen einen Porsche an und verlor verdient mit 0:4. 

Cheftrainer Ingo setzte auf folgende Mannschaft: Seifi, Konsti, Tim, Willy, Langi (57. 
Hauser), Tomek, Becks (57. Felix), Ole (75. Moritz), Nathaniel (57. Kazeem), Maruf und 
Benny. Zudem standen Marc K. und Flo als Ersatztorhüter zur Verfügung. 

Von Beginn an merkte man, dass der Motor der SKG stotterte. Die Gäste waren sofort 
die dominierende Mannschaft auf dem Spielfeld und hatten bereits nach drei Minuten 
ihren ersten Abschluss auf das Bickenbacher Tor. Auch in der Folgezeit war von den 
Hausherren wenig zu sehen, während die Gäste sich weitere Chancen erarbeiteten. So 
war es Seifi, der in der 26. Minute mit einer Parade im kurzen Eck zur Stelle war, und in 
der 29. Minute landete ein Freistoß der Münsterer am Außennetz des Bickenbacher 
Gehäuses. Es dauerte bis zur 30. Minute, ehe auch die SKG sich einmal gefährlich dem 
Tor der Gäste näherte. Nach einer Flanke von Konsti war es Benny, der per Kopf das Tor 
nur knapp verfehlte. Doch 14 Minuten später belohnten sich die Gäste durch Korndörfer 
für ihre bessere Leistung und gingen mit 0:1 in Führung. Diese hätte jedoch beinahe nur 
kurz Bestand gehabt, hätte Ole in der Nachspielzeit der ersten Halbzeit freistehend vor 
dem gegnerischen Tor die Kugel ins statt neben das Tor geschossen. So blieb es beim 
knappen Rückstand zur Pause. 

Ingo schien in der Halbzeitpause die richtigen Stellschrauben gedreht zu haben, denn 
mit Wiederanpfiff zeigte sich die SKG verbessert und übernahm zunächst die Kontrolle 
über das Spielgeschehen. Eine erste gute Chance zum Ausgleich hatte Ole bereits in 
der 56. Minute. Nach Zuspiel von Maruf hätte er mehr daraus machen können, doch 
letztlich war der Abschluss zu schwach. In der 69. Minute hatte man dann den Torschrei 
schon auf den Lippen. Benny flankte von links, Moritz erlief den Ball und zog 
mustergültig ab. Doch sein scharfer Schuss wurde vom Münsterer Keeper gerade noch 
so an den Pfosten gelenkt. Aus dem Nichts fiel dann der zweite Treffer, Huther zum 0:2, 
und dies brachte den Bickenbacher Käfer endgültig zum Erliegen. Man schenkte den 
Gästen durch Justovic und Eurich noch zwei weitere Treffer (einer davon per 
Foulelfmeter) und ließ den Porsche an diesem Tag die Punkte mitnehmen, nach einer 
verdienten 0:4-Niederlage. 

Wichtig wird jetzt sein, die Mannschaft bis zum nächsten Sonntag, wenn es zu Hause 
gegen Auerbach geht, wieder in die Spur zu bringen. Ein guter Schritt dahin wäre, wenn 
sich die Mannschaft darauf besinnt, was sie in der Rückrunde der letzten Saison so 
stark gemacht hat: Der absolute Wille, der Glaube an die eigenen Fähigkeiten (die bei 
allen im Kader auf Gruppenliga-Niveau vorhanden sind) und vor allem das Miteinander 
mit einer sich positiv pushenden Stimmung im Training und Spiel. Auf geht’s, Jungs, 
macht aus dem Käfer einen Porsche, indem ihr alles aus euch herausholt. 



Felix seifermann
Andre Samardzic

Tim opper
Marc Hauser

Andreas langgartner
Konsti Braun
Niklas Becker
Thomas emig

Nathaniel onyeka agweven
Maruf rasaq
Moritz Böhm
Benny saltzer
Ole spiecker

Kazeem adedokun
Felix kaumeier
Finn riedmaier
Lucas anding 



 Erfolgreicher auftakt

RSV Germ. Pfungstadt 2 – SKG Bickenbach 1B  0:2
Die 1B spielte mit: Marcel Hohl, Felix Buschbeck, Paul Buschbeck, Jan Ganzert, Dennis 
Nestler, Björn Zeißler (ab 60. Argen Ulan), Cuma Kocadag, Niklas Stein, Marc Kampen, 
Lars Messerschmidt (ab 78. Nico Hellbusch), Alexander Meyer. 

Zum Auftakt der Saison 2024/25 musste unsere 1B nach Pfungstadt zur RSV Germania. 
Nach der sehr enttäuschenden vergangenen Spielzeit, die in dem Abstieg unserer 1B in 
die C-Liga resultierte, war die Zielsetzung unserer 1B klar: Ein Sieg muss her. Und dies 
gelang unserer 1B. In einem bestimmt ausbaufähigen Fußballspiel setzte sich am Ende 
unsere 1B dennoch souverän mit 2:0 gegen Pfungstadt durch. 

Die Partie begann mit viel Ballbesitz auf Seiten unserer 1B, die früh versuchten, das 
Spielgeschehen zu kontrollieren. Die Gastgeber aus Pfungstadt hingegen lauerten und 
versuchten, bei Ballgewinn durch schnellen Umschalt-Fußball zum Erfolg zu kommen. 
Beide Mannschaften probierten viel, doch gefährlich vor dem Tor wurde es sehr selten. 
Insbesondere bei den Gastgebern aus Pfungstadt stimmte zwar die Quantität der 
Abschlüsse, doch die Qualität jener war so gering, dass Marcel im Tor nur selten 
eingreifen musste. Unsere 1B tat sich hingegen sehr schwer, überhaupt zum Abschluss 
zu kommen. Umso überraschender kam es dann in der 44. Minute, als Marc einen Pass 
in den Lauf von Lars spielte, der ohne größere Gegenwehr in und durch den Strafraum 
der Germania dribbeln konnte und vor dem Torwart zum Abschluss kam und den 
Führungstreffer für unsere 1B erzielte. 

Somit ging unsere 1B mit einer etwas glücklichen Führung in die Halbzeit, da zwar 
unsere 1B das Spielgeschehen weitestgehend kontrollierte, die Gastgeber jedoch mehr 
Zug in Richtung des Tores hatten. 

Nach Wiederanpfiff tat sich unsere 1B schwer wieder in die Partie zu kommen und es 
dauerte, bis man wieder Ball und Spielgeschehen kontrollierte. Die Hausherren hatten in 
dieser Zeit immer wieder aussichtsreiche Angriffe, deren Potenzial jedoch nicht völlig 
ausgenutzt wurde. Doch umso länger die zweite Halbzeit lief, desto besser kam die 1B 
wieder in die Partie und man gelang wieder an die Kontrolle über die Partie. Die Lücken 
der Hintermannschaft der Gastgeber wurden ebenfalls immer größer und die 1B kam zu 
mehreren hochkarätigen Chancen. So auch in der 76. Spielminute als Argen im 
Mittelfeld den Ball sich erkämpfte und sofort Alex fand, der ungedeckt vor dem Tor der 
Germania den Ball bekam und eiskalt zum 2:0 den Ball einnetzte. Die letzten Minuten 
der Partie war es dann nur noch die 1B, die nach vorne etwas versuchte und zu 
Torchancen kam. Mehrere Hochkaräter die das 3:0 zur Folge gehabt hätten müssen, 
ließ die 1B liegen und so beendete man die Partie mit einem 2:0-Auswärtssieg.Ein 
gelungener Pflichtspielauftakt in die neue Saison, bei dem schon viel gestimmt hat. 





 



 Spruch der Woche

„Gut, er hat drei Tore 
geschossen. Aber abgesehen 
davon hatte ich ihn ganz gut 
im Griff.“

 - Michael Duberry

Meme der Woche



Spielerbriefing – Ausgabe 3

Paul Schwab

Steckbrief
Alter: 19 

Position: Außenverteidiger  

Lieblingsverein: SV Darmstadt 98 

Bisherige Vereine: SKG Bickenbach, JFV Bergstraße 

Was macht die SKG-Arena für dich zu einem besonderen Ort?  
Die Erinnerungen und die Menschen. 

Was möchtest du den SKG-Fans schon immer einmal sagen?  
Für immer: Nur die SKG!  

 

Entweder - Oder ?

Bier oder Äppler 

Bratwurst oder Käsewurst 

1:0 oder 4:3 

Siegtor oder Hattrick 

Olympia oder EM 

Basketball oder Handball



Spielerbriefing – Ausgabe 4

Felix Kaumeier

Steckbrief
Alter: 19 

Position: 8er  

Lieblingsverein: FC Bayern München 

Bisherige Vereine: SKG Bickenbach, JFV Bergstraße 

Was macht die SKG-Arena für dich zu einem besonderen Ort?  
Die Erinnerung an meine Jugendzeit, die Menschen und das Sportgelände. 

Was möchtest du den SKG-Fans schon immer einmal sagen?  
Wir geben unser Bestes für Euch! Nur die SKG! 

 

Entweder – Oder ?

Bier oder Äppler 

Bratwurst oder Käsewurst 

1:0 oder 4:3 

Siegtor oder Hattrick 

Olympia oder EM 

Basketball oder Handball



Spielberichte Jugend
Hier werden ab dem Saisonbeginn (31. August) alle 

wichtigen Ergebnisse und Tabellen unserer 
Jugendabteilung stehen

 



Ansprechpartner der Jugend
Teams Jahrgang Trainer / Betreuer Trainingsorte Trainingszeiten Spielorte

Ballschule vor 2020 Christian Kühn Bickenbach Bickenbach

Steffen Balzer

Kianusch Lindenberg

Florian Kannengießer Mi 17:00 – 18:00

Frank Böhmer Fr 17:00 – 18:00

Holger Kaltwasser Di 17:00 – 18:30

Dirk Liepe Do 17:00 – 18:30

Francesco Sagona

Emiliano Micaloni Di 17:00 – 18:30

Christian Kellner Fr 17:00 – 18:30

Thomas Kessler Mi 16:30 – 18:00

Stefan Eismann Fr 16:30 – 18:00

Jonas Schmitt Mo 17:00 – 18:30

Florian Moosmüller Mi 17:00 – 18:30

Emiliano Micaloni Di 17:00 – 18:30

Christian Kellner Fr 17:00 – 18:30

Norman Milker Di 17:00 – 18:30

Daniel Gehrling Do 17:00 – 18:30

Tim Diener Di 17:00 – 18:30

Stefan Eger Do 17:00 – 18:30

Kay Novotny Mo 17:30 – 19:00

Björn Bitsch Mi 17:30 – 19:00

Björn Eberleh Mo 18:00 – 19:30

C3 Celia Redondo Benitez Alsbach Mi 18:00 – 19:30 Alsbach

Khaled B. Hassouna Do 18:00 – 19:30

Guido Gassmann Di 17:30 – 19:00

C2 Lars Mohr Seeheim Do 17:00 – 18:30 Seeheim

Fr 17:00 – 18:30

Sascha Wendel Mo 17:00 – 18:30

Volker Hofheinz Alsbach Mi 17:00 – 18:30 Alsbach

Do 17:00 – 18:30

Alsbach Mo 18:30 – 20:00

Seeheim Mi  17:30 – 19:00

Alsbach Mo 18:30 – 20:00

Alsbach Mi 18:00 – 19:30 

Sascha Lang Bickenbach Mo 19:00 – 20:30

Niklas Wagner Alsbach Do 19:15 – 20:45

Markus Pleuler Bickenbach Mo 19:00 – 20:30

Florian Kaumeier Alsbach Mi  19:15 – 20:45

2006/07

2006/07

2010/11

SKG Bickenbach

2018/19

2016/17F2 Bickenbach Bickenbach

G Bickenbach Bickenbach

E3 Bickenbach Bickenbach

F1 Bickenbach Bickenbach2016/17

2014/15

E1 Bickenbach Bickenbach

E2 Bickenbach Bickenbach2014/15

2014/15

Bickenbach

D2 Bickenbach Bickenbach

D3 Bickenbach Bickenbach2012/13

2012/13

2010/11

C4 Bickenbach Bickenbach

JFV Bergstraße

2008/09

2008/09

A1 Bickenbach

D1 Bickenbach Bickenbach

C1

B2 Rainer Jaspert Seeheim

2012/13

2010/11

2010/11

B1 Christian Meid Alsbach

A2



Gruppenliga - Spieltag 3

￼

NÄCHSTEN SPIELE: 

￼   



Aktuelle TABELLE - Gruppenliga

Quelle: FuPa GmbH  



Kreisliga C - Spieltag 3

￼

Nächsten Spiele:

￼  



Aktuelle TABELLE – Kreisliga c 

￼

Quelle: FuPa GmbH 



Nachspielzeit 
Die SKG-Heimspielkolumne (02/2024) 

von Nils zeißler
Paris 2024 ein Medaillen-Fiasko? 

Deutschland hat bei Olympia relativ wenige Medaillen gewonnen, ja. Den Athleten 
fehlende Leistungsbereitschaft vorzuwerfen, die in der ganzen Gesellschaft herrsche, ist 
jedoch eine billige Verhöhnung vom bequemen Sofa aus. 

Der Medaillenspiegel der nun beendeten Olympischen Spiele von Paris ist eindeutig: 
Der zehnte Platz mit 33 Medaillen ist das mit Abstand schlechteste deutsche Ergebnis 
seit der Wiedervereinigung. Das muss hinterfragt werden und darf kritisiert werden. 
Schließlich fließt Steuergeld in Training, Ausrüstung und Reisen der Sportlerinnen und 
Sportler. 

Der Vergleich der Medaillenspiegel seit 1992 mag für sich sprechen. Die geringere 
Anzahl von Treppchenplätzen mit einer angeblich um sich greifenden 
Leistungsverweigerung einer ganzen Gesellschaft zu vermischen, ist jedoch absurd. Bei 
Linkedin und im Fernsehen sprechen Kritiker, meist Nicht-Sportler, von 
leistungsfeindlichen Strukturen in Sport und Gesellschaft. Das ist eine Verhöhnung der 
Anstrengungen und Aufopferungen, die alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer in ihrem 
Sportlerdasein auf sich nehmen. Wer es aus Deutschland auch nur zu Olympia schafft, 
muss an seine Grenzen gehen – oft darüber hinaus. 

Natürlich, am Ende zählen Medaillen. Es geht hier nicht um „Dabei sein ist alles“ und 
„Schade, aber toll gekämpft“. Es geht um die richtige Referenz. Der Vergleich mit 
gewöhnlichen Arbeitnehmern, mit Wirtschaft und Gesellschaft ist wie ein zehnter Platz 
für Deutschland im Medaillenspiegel: daneben. 

Wer sich im Berufsleben mal zurücklehnt, behält seinen Job. Wer das möchte, kann 
sogar eine Vier-Tage-Woche bestreiten. Im Sport geht das nicht. Die Athleten haben eng 
getaktete Trainingspläne, stehen frühmorgens auf, die allermeisten müssen nebenbei 
noch arbeiten, weil sie nicht wie Fußballer Millionen verdienen. Sie fahren dauernd zu 
Wettkämpfen, um unbeachtet von einer größeren Öffentlichkeit Europameisterin zu 
werden und sich für Olympia zu qualifizieren, und müssen sich von Dopingkontrolleuren 
beim Pinkeln zusehen lassen. Sie verlieren und verletzen sich – müssen wieder 
aufstehen und zurückkommen. Das muss man wollen. 

Die richtige Referenz ist deswegen innerhalb des Sportsystems zu suchen. Die 
deutsche Sportförderung ist nicht konkurrenzfähig. 2021 kam eine von der Deutschen 
Sporthilfe beauftragten Studie zu dem Ergebnis, dass 35 Prozent der befragten 
Spitzensportler sich aufgrund ihrer finanziellen Lage nicht „hinreichend auf den 
Sport“ konzentrieren könnten. Unter Olympiateilnehmern lag dieser Wert bei 21 Prozent. 



Frankreich hat seine Zuwendungen an den Sport für diese Spiele erheblich aufgestockt, 
Talente und Teams gezielt darauf hintrainiert. Für den Medaillenerfolg. Insofern kann 
man sich nur wünschen, dass Olympia in zwölf oder 16 Jahren nach Deutschland 
kommt. Dann setzen Sportpolitiker und Verbände vielleicht endlich einen groß 
angelegten Investitionsplan auf, an dem sich die Athleten messen können. 

Schauen wir mal was wird, was wird! 

 



Das waren die beachsoccertage 
2024 – Teil 2
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